
Bildung im Kindergarten

Es gab einmal eine Zeit, da hatten die Tiere einen Kindergarten. 
Das Bildungsprogramm bestand aus Rennen, Klettern, Fliegen und 
Schwimmen, und alle Tiere wurden in allen Fächern gebildet.

Die Ente war gut im Schwimmen, besser sogar als die Erzieher. 
Im Fliegen war sie durchschnittlich, aber im Rennen war sie ein besonders 
hoffnungsloser Fall. Da sie in diesem Bereich so schlecht war, musste sie 
immer wieder rennen, um das Rennen zu üben, und durfte nicht mit 
zum Schwimmen gehen. Das tat sie so lange, bis sie auch im Schwimmen
nur noch durchschnittlich war. Durchschnittlich war aber akzeptabel,
deshalb machte sich niemand Gedanken darüber - nur die Ente.

Das Kaninchen war zuerst im Laufen an der Spitze der Gruppe, 
aber es bekam einen Nervenzusammenbruch und musste vom 
Kindergarten abgemeldet werden -wegen der vielen Förderstunden 
im Schwimmen.

Das Eichhörnchen war Bester im Klettern, aber der Erzieher ließ 
die Flugstunden des Eichhörnchens am Boden beginnen statt im 
Baumwipfel. Das Eichhörnchen bekam Muskelkater durch 
Überanstrengung bei den Startübungen und wurde immer 
schlechter im Klettern und im Rennen.

Die mit Sinn fürs Praktische begabten Präriehunde gaben 
ihre Jungen zum Dachs in die Gruppe, als die Bildungskommission es 
ablehnte, das Buddeln in die Bildungsvereinbarung aufzunehmen. 

Am Ende des Jahres hielt ein anormaler Aal, der gut schwimmen 
und etwas rennen, klettern und fliegen konnte, die 
Schlussansprache in zwei 
Sprachen.                         
    
       
(Verfasser unbekannt) 
aus Gerd Schäfer „Bildung beginnt mit der 

Geburt“  

Vorschulkinder

Informationen für Kinder und Eltern



Liebe neue Vorschulkinder und Eltern,

endlich ist es soweit. Jetzt seid Ihr die „Großen“ im Kindergarten.
Noch ein Jahr kommt Ihr in den “Sterntaler“ und dann geht´s in die Schule. 
Sicher freut Ihr Euch schon sehr darauf. 
Das letzte Jahr im Kindergarten soll ganz besonders schön werden. 
Vorschulkinder haben viele Rechte aber auch Pflichten.
In diesem Infoheft  erfahrt Ihr,  was Ihr als Vorschulkinder erleben werdet.
Bisher habt Ihr schon sehr viel im Kindergarten gelernt.
Während die Eltern jetzt weiter lesen, könnt ihr Kinder schon mal die 
“Conni“ ausmalen...

Bisher wurden Basiskompetenzen in den Bildungsbereichen
Bewegung, Körper, Gesundheit und Ernährung, Sprache und 
Kommunikation, soziale, kulturelle und interkulturelle Bildung 
musisch-ästhetische Bildung, Religion und Ethik, mathematische Bildung
naturwissenschaftlich-technische Bildung, ökologische Bildung und
Medien erworben.
Nun geht es darum diese Fähigkeiten zu verdichten und zu ergänzen.
Die Kinder genießen  Handlungsräume um Persönlichkeitskompetenz, 
Sozialkompetenz, Sachkompetenz (Basiswissen) und lernmethodische 
Kompetenz zu entwickeln. 
Vorschulkinder  werden sich ihres Selbst bewusst und erlangen 
Erfahrungswerte die sie für den Schulalltag stärken und sichern.
Dies Alles geschieht alltäglich im Vormittagsbereich.

Ziele für unsere Vorschulkinder:

 zuhören können
 einen Stift halten und führen können
 sich konzentrieren können
 ruhig sitzen können
 komplexe Handlungsabläufe bewältigen können
 Selbstorganisation 
 Kompromisse eingehen können
 offen auf Andere zugehen können
 mutig sein können
 Konflikte selbstständig lösen können
 Regelverständnis entwickeln
 verantwortungsbewusst Handeln
 Toleranz zeigen
 Rücksicht nehmen
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“Das kleine Quadrat“
Ab August  werden die Vorschulkinder einmal wöchentlich ab 
08:15 Uhr in eine Kleingruppe von 3-5 Kindern eingebunden. Hier 
werden die Kinder gezielt im Sinne der Vorbereitung auf die 
Regelschule gefördert. Wir falten  “ das kleine Quadrat“. Es handelt 
sich um eine Geschichte zum Falten und Fabulieren frei nach Ingrid Przybylla, 
zur Vermittlung mathematischer Basiskompetenzen, literarischen Spracherwerbs 
sowie zur Förderung der Feinmotorik, Konzentration, Ausdauer und des sozialen 
Verständnisses bei Kindern im Elementarbereich.
Zusatzaufgaben können sein:
• Formen, Spuren, Labyrinthe – Übungen zur visuellen Wahrnehmung und 

Visumotorik
• Wunderfitz – Das Vorschulheft für selbstständige Kinder
• Finki – Ich komme in die Schule

Gruppenaufteilung für “das kleine Quadrat“ ab  August  tägl. 08:15 Uhr
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“Wackelzähne“ 
Ab Februar nehmen die Kinder für die Dauer von 20 Wochen 
täglich ab 08:15 Uhr am Würzburger Programm “Hören, lauschen, 
lernen“ teil.
Die Gruppenaufteilung und Uhrzeiten werden noch bekannt 
gegeben.
Das Trainingsprogramm bietet vielfältige Übungen, durch die Vorschulkinder in 
spielerischer Weise lernen, die lautliche Struktur der gesprochenen Sprache zu 
erkennen (= phonologische Bewusstheit). Dadurch wird den Kindern der 
nachfolgende Schriftspracherwerb in der Schule wesentlich erleichtert. Das 
Programm beginnt mit Lauschspielen zum Üben des genauen Hin-Hörens, fährt 
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fort mit Reimübungen und führt dann die Einheiten Satz, Wort und Silbe ein. 
Schließlich werden der Anlaut und einzelne Laute im Wort bewusst gemacht.

In den Schulferien findet keine Vorschulgruppe statt!

Im Frühjahr kann es bei Bedarf einen Wassergewöhnungskurs 
im Burscheider Bad geben. 

Zu den besonderen Aktionen für Vorschulkinder gehört z. B.:

• Vorschulkinderkiste mit besonderem Spielmaterial
• wir lesen einen Kinderroman
• die Übernachtung im Kindergarten
• die Schnupperschulstunde
• der Schulranzentag
• das Abschiedsfest

mögliche Exkursionen:  (Beispiele ohne Gewähr)

• Bücherei
• Erste Hilfe Kurs
• Feuerwehr
• Fußgängerpass
• Museum
• Polizei
• Rollende Waldschule
• Umweltmobil

Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Praktisches im Gruppenalltag:

• Verkehrserziehung
• Hauswirtschaftliche Tätigkeiten
• Einkaufen

Bilderbuchbetrachtungen:

Sprach-, Sach- und Sozialerziehung z. B. zu den Themen

• Ernährung
• Ordnung
• Regeln
• Konfliktverhalten
• Mut
• Gefühle
• Rücksichtnahme
• Straßenverkehr
• Sich Verlaufen

Hiermit habt Ihr eine Übersicht, was für die Vorschulkinder geplant ist. 
Die Durchführung ist abhängig von der jeweiligen Situation im Haus z. B.  in 
Bezug auf Personalausfall, Terminvereinbarung bei  Exkursionen etc.

Wir hoffen, Eure Kinder und Ihr freut Euch auf ein spannendes und tolles 
letztes Kindergartenjahr.

Herzliche Grüße, Euer
       Sterntalerteam 

… auf diesen Schulranzen 
kannst Du ein Muster 
malen, das Dir gut 
gefällt…


